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*79 Donnerstags dsn r Jnnuar . Nr. r.

Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürst lich - Badische Lande.
Mit S

Geschenk des Geheimen - Ralhs CH. E . Ha über

an das Lyceum zu Karlsruhe . 1827 .

»3 Privilegs .

G e h e r 5 l - Status

Leg Baden t Durlachischen Schulmeister‘ wiltwe« . ßiscus für das Iahr 1791.
Ein » ahm .

'
fl. kr. A u » g a b. fl. fr.

Reccß — — — — 72 r . 9^ - Rcccß — — — — - -

Beitrag der Mitglieder — — 2 ? 7- 21 ?» An 37 Wittwen und Waisen 7 - 8. 27{.
Prvmolions « Tax — - - 3«. 21 . Beitrag an Besoldungs Quarlalien 3* 2O»
Gnaden Quarkalicn - - 89. 45» Neu angelegte Capttalien — — »323 . 24.
Capital . Zinnße — — — 426. 30L . Emjugs - Gebühr — — 3t . 6i.
Abgelößte Capitalien — — 1083. 42. Aasstand — — — — 299. 38*.
Zinnßrata — — — — ry . 13 -5» Schreibmaterialien — — — Z . 3C.
Gankgelder — — — — 10. 12 . Insgemein — — — — 3 . 9.
Ctirtn»9« n — —
Ausstand — — — _ 383. *J0?* Summ » —; . 2397. 35$.

Summ« —r . 3041. 4Z^ .
Ab hieven dieAusgab mit — — 2397. 35t »

Bleibt also Remanet —: - 644 . 9^ .

STATUS FUNDI .
An alten Capitaiien —

fl. kr.
9133 - 54 *-

An neuen — — — 1328 . 24 .
— Ausstand — — .— 299 . 38* .
— Gantgeldern — — 226 . 22 .
— Remanet — — — 644 . 9io ‘

Ab die abgelößte Capitalicn
11632 . 28Ü .

I 0 S3. 42 .
Wahrer Status — 10548 - 46 ü -

Fernd war er — —- 1044a . 345c -
#If» Vttmchm«, — 106. i »-

Von Direktion » wegen
<0. 8 . 8ekn ,

Surfli , Geheimer Hofrach.



Zacken so zu verlehnen sind .
Karlsruhe . Bei Herrn Rrchaungs Bark sind 1000

© iittn P - egsch - slsgeldrr , gegen Gerichtliche Odlig «.
l >vn zu verlehnen.

Durlach . Bey Herrn Chirurgo Ludwig da .
hier , iji ein Kapital von roos Gulden alte Tage Ge«
richtlich zu vcrlchiieo.

Nachricht .
Larlsruhe . Durch Zureden einiger meiner guten

Freunde aufgemunlert , cnischloß ich mich , eine neue
Leftbiblioihck, welche die neusten und besten Schriften ,
enthält , zu errichten , welche bis den iten Januar
1794 geöffnet un» ein Lest - Katalog etliche Tage
nachher auügegebcn werden wird ; Liebhaber wenden
sich daher gefälligst an

Buchbinder Müllers Wittib
wohnhaft an der Rittergaß , No . 449 .

Larlsruhe . Bei Fürstlicher Amlökcilerei Iderg zu
Bühl , sind außer der Fürstlich Baden - Badischen De.
srg Elisabethen Stlstungs Verrechnung ä 300 fl.
Capital , an Baden » Badische katholische Untertyanen ,

‘ gegen hinlängliche gerichtliche Versicherung , zu 4 Pro -
cenk Jntereßen , auf den rzcen Merz 1794 zu bege¬

hen , diejenige , dir dieses Kapital ganz , oder zum
Theil aufnehmen wollen und sich mrt denen im 1791er
Wochenblatt Nro . 51 . vorgefchriebenrn Zeugnißen ver»
sehen können , haben sich also bei ermclter Bedienstung
oder bei dem Haupl - Verrcchner Hr . Rechnungsralh
Barck zu Carlsruhe in Zeiten persöhnlich oder jchrifk«
lich zu melden und sich mit denen Zeugnißen zugleich
zu legiiimiren . Earlsruhe , den 2zke» Dcc . 179z .

Lar .' sruhe . In Frankfurt sind auf einen Tag 11
Sorten falsche Lanblhaler entdeckt worden . Von nachb«.
uannte » io Stücken hält die rohe Mark 1 Lolh y
Gran und das Stück ist nach dem 24 st. Fuß nur

ij kr . wcrch , als :
1 . mir der Jchnahl 4791 . und dem Buchstaben

M i Loch ,; u leicht . 2 , mit 1.791 . un & J . ^ . Lokh zu
leicht, z mit 1792 . und J . ^ Lolh zu leicht . 4 mit
179 ? . und J . recht am Gewicht . 5 mit 1788 - und
L . TV Lolh zu leicht . 6 mit 1788 . uä &. L.
Loth zu leicht . 7 Mil 1788 . und L . $ Lolhzu leichi .
8 mit 1788 und L. -tV Lolh zu leicht . 9 mit l - 8z
.und J . | Lolh zu leicht , w mir 1764 . und Ä . %
Lolh zu leicht . Die 10 Stücke sind Abguß von . den
ächten Thalern , die Masse davon besteht aus einer
Komposilion Zinn upd Versilberung 1 Stück mit der
Jahrzahl 1771 und dem Buchstaben L>. hat .gar nichts
an Werth . Bor deren Annahme also bas Publikum
hiermit gewarnt wird. Carlsruhe den 17 Dec . 1793 .

Hochfürstk . Markgrävl . Badische
Ren M . Lämmer .

Ankündigungeiner Monarszehrift
unter dem Titel :

Saturn ,
eine Zeitschrift für die neuste Geschichte 8rank .

reicho , weiche mir dem Mo „ ar Jenner 1794 .
auf der französischen Grenze ersehet« ,, wird ,und worauf alle löbliche,, Postamts Deuksch.
landS , der Schweiz und des Elsasses Bestellun¬
gen annehmen .
Die einzige Hauptspedilion ist auf den löblichen

Postämicrn Siuligardr und Canstarr , allwo der be.
ständige Preis des ganzen Jahrgangs 7 st . 30 kr . tsi.
Die Bestellungen können de , jedem Postamt haldjäy .
ng geichchen .

So reich an Begebenheiten , so unendlich an Man .
mgfalttgkeir , so groß in ihren Erwariungen war seit
Jahrhunderten die Zcttgeichichre mchl , so thälig in
allen ihren Kräften , so heftig ,n ihren gegenseirigen
Kämpfen , so empfänglich tür all : Ideen , waren nie
die Geister fast aller Völker der curovälschen Erde .
In einem sollen Zeitpunkt kann cs dem Zeitgcsttüchr.
schreider an den tuteressankestcn Gegenständen gewiß me
fchttn , wenn er irgend durch seine Lage in den Staub
gesezt ist , einem Publikum , das keine gewöhnliche De.
dürfnisse hat , seine Pstichk hinlänglich erfüllen zu kön»
nen. Wenn hiemil , unter dem Schild und Namen
des uralten Zeitgotts

@ « t u * n
eine Monatsschrift für die neuste Geschichte Frankreichs
angtkündigr wird , so sind eS vorzüglich die mancher»
stet Vortheilr , in welchen die Verfasser dieses pcriodj.
schen Werts sind , welche uns dazu bewegen. D <e
Verfasser haben sich mit der Geschichte der französi¬
schen Revolution sut ihrem Anfang betchöfkal ; sie sind
Mitarbeiter an historischen und politischen Werken ; sie
wohnen zum Thcil an der Quelle der großen © cKb ' ct’te
selber , zum Theil ans der ftanzosischen Grenze ; sie sie .
hen mit sachkundigen, unter den Stürmen » er wellst «
chen Catastrog) he immer gegenwärtig gcdliksinen Mä » .
nun in der belehrendsten Verbindung ; und einige Mit .
arbeiter find jn der gelehrten Welt nichts weniger alS
unbekannt . Die Verfasser haben keine Ursache . sich
durch die bisherigen Zcillchriften , die für den ucmlichen
Gegenstand arbeiten , adhalten zu lassen , indem ihr
Plan - mit den Planen aller andern in keine unmittti »
vare Kollision kommen wird . Uncrochtct sie die Mi «
nerva des Herrn von Archenholz als em Muster ver,
ehren , so wissen sie doch , daß das ganze südliche
Deutschland und die Schwei ; d >e Unannehmlichkeit ha.
ben , dieses vortreffliche Werk wegen der grossen Ent «

nung de- Verfassers etwas zu spät und um « inen

Btfdlteht
Lmdubibliothtk



Ärmlich beträchtlichen Preiß zu rrbakte« . Saturn

Grschichlslehrer wird sich über alle Keaciilkändc
« ine

Gegenstände ver-
Art Leser interessantbreiten , welche für .

ftyn können. Die Geschichte der Begebenheiten , der

Gang der Meinungen und Grundsätze ; die Umbildung
der S :Nen ; kr« äaiftrlichen Verhältnisse des neuen

Staat ? ; der innerliche Zustand kcc Republik von dem

tieseumäsigcn Paris , vis zu der einzelnen Hülle brs

Landbewohners ; der große Krieg ; die Wiedergeburten

in der Litteratur und i» den Künsten nach allen ihr «

Zwergen ; die Cäsaren und Brutus , die CyUa

und MariuS , die Calistna und die Crceronen dkr neuen
Revubilk ; der Senat der ftlbstherrschcodcn Nation ;
was irgend feine Seele Heden , «eine Empfindungen
nähren und feinen Geist belustigen kann ; das alles
wird für diese neue Zeitschrift nach besten Kräften und

nach allen Pflichten ausgesucht und damit ausö man¬
nigfaltigste avgewechscit werden. Man wird überdies
den Künstler zu Hülfe rufen , um durch feinen Grad ,

ftichel vm uinern und äußern Sinn auf einmal zu
befriedigen um gewisse Männer und Handlungen da¬

durch besonders auSzuzeichnen. Wir schließen hicmik
Mil der V «rflcherung , daß Saturn ganz nach seiner
Bestimmung getreu sich immerhin als unparlheistcher
Geschichtsschreiber zeigen und paß er nieoialü weder
für dieses noch für jenes System als Prediger auflrc «

len wird . Das Aeussere dieser Monatsschrift wird ein
eleganter Umschlag, gutes reines Papier , sauberer und
korrelier Druck seyn ; monatlich werden clwa 9 Bogen
rrscheüirn « in Heft ausmachen . Der Preis ist
bei der Hauplspwln »« 7 g . 3Q kc. rheinisch ; die Br «

stcklung kann man einzig und c>«ic>» durcb die Haupt »
speditien machen , welche die Postamls -Zeitungsrxpevk»

'

aion in Ctnktaard und Canstail übernommen hak.
Alle Liebhaber belieben fich also durch die ihnen nächst ,
geleanen Postämter an die Postämter Stuitgardk und
Canstalt zu wenden. Das erste Heft er,chcll!t IM Mb «
vak Jenner 1794 . Genf den 1 . Nov . 179z .

Di - »icrausArber .
Die allgemein geschätzte medicmisch - chirurgische

Zeitung , von der bereits 4 Jahrgänge , oder 16
Därkc erschienen sind , die im Buchhandel 40 fl. ko,
slen , wird auch im künftigen Jahr fortgesetzt. Wer
n fl . 12 kr. prdmirtKrirf , erhalt die bereits herauS -
gekommnen B ^ de . DaS Poris müssen die Prä -
numeranten besonders bezahlen. Liebhaber wenden sich
0n die Kaiser!. - Königliche Reichs » Post - AmtS » Zrj »
lungs . Ernedilion in Carlsruhe .

Vermischre Nachrichten .
Von etttlgr, , Verlpeisungsarten »on eingesalzenen

Heringe,, .
Je länger ringesalzene Heringe in ihrer Saizbrühe

»der Lakr liegen, desto mehr verlieren ftlbigr bekannt.

lich am Geschinak. Ihr Fleisch wird auAerordeiMch
weich , nimmt eine rdlhliche Farbe an und zulezl wer¬
den sie gar so schlecht , daß sie von Menschen nicht
mehr genossen werben können . War ieztcrrs der Fall ,
so habe ich oftmals bemerkt , daß man selbige drm
Vieh hingad und sie von diesem , besonders von Schwt »
nen , mit Begierde verzehrt wurden , ohne , baß ihnen
dieser Fraß im Mindesten nachiheilig war . Ehe aber
die eingesalznen Heringe doch völlig so schlecht werden,
daß man sie dem Vieh verwerfen muß , hat man in
den nördlichen Gegenden Deutschlands noch zwei Me¬
thoden , wodurch man die bereits etwas lang im Salz
gelegnen allein immer für Menschen noch ohne Scha .
den cßvaren Heringe , doch für den Gaumen etwas
delikaler macht . Man nimmt ncmlich recht scharfen
Woneßiz oder Bicrepg und taucht darin während dem
Verspeisen des Herings , die Glücke davon und trinkt
auch wohl etwas davon zwischen durch. Hieraus ma .
chcn viele eine große Delikatesse . Die Methode , ge¬
salzene Heringe in solchen Fallen zu dem sogenannten
Heringssalat zu dennzen , will ich nicht erwähnen . We¬
niger ais die erst erwähnte Methode , scheint die fol¬
gende drkauvt zu ftvn . Wan nimmt eine Parthci
Zwiebeln ( Milium Cepa L .) und zerschneidet diese in
Scheiden , befreit den der Länge nach aufgeschiftttnen
Bauch des gesalznen Herings von dem sogenannten
Eingeweide und lhut nach vorheriger Reinigung dcS
ganzen Herings so viele Zwicbelscheibeu hinein , aiS
nur immer hincinzubringcn sind . Hieraus windet mau
den mit Zwiebelschcibcn augefüsiten Hering in Lösch»
papier , oder in andres Papier und umwickelt den Um¬
schlag mit einem Zwirnfadcn , damit er Nicht aufgeheokann . Dvdann legt man die umwundnen Heringe
auf einen Rost , -laßt sie über Kohlen ziemlich

'
durch»

braten und verspeißt sic bann . Durch die Zwiebeln
erhält das Flersch des Herings einen ganz angenehmen
Gcschmak und selbst die Zwicbelschciben werden durch
das Braten schmackhafter für manche« Gaumen . Das
Umwickeln der Heringe mit Papier , geschieht wohl
dloS darum , damit während des Bratens das aus .
dringende Fett nicht ans die Kohlen laufe und auch
die Awiedelich idea nicht hrrauSfallrn mögen . Uebee .
Haupt nuzl man dies Verfahren in Zeiten , wo die He-
rtnge wohlfeil zu habe» sindund wer diesen Vermch
noch niemals gemacht hat , dem wird daö Probieren
davon gewiß nicht gereuen.
Zn MacklSlS Hsfbuchhandkung in Larlsruhr ist

wieder neu angekommen und zu haben .
Larlsruhe . In Maklsks Hofbuchhandlung sind

folgende beide für irzige Zeiten ungemein wichtige
Schriften zu haben. Sie vcrrienrn wirklich allgemein
ausgedreltet zu werden und ln jedcrlnanns , m ces



Sandmanns Händen vorzüglich, zu ftyn . Wir kön .
tun indessen mir unsrer Kraft nicht mehr wirken als
fie allgemein zu rmpfthlen . Die erstere Hai den Titel :

Aufruf an alle Völker Europens ,
Allen Monarchen , Fürsten , Tribunen , Vorstehern , Geest ,
« nd Weltlichen Hkrrschaften , Militair . gnd Bürgerlichen
Obrigkeiten , gewidmet , um es , in Menge , unter ihre Un -
rerthanen austlieilen und so allgemein bekannt als möglich
zu machen. Von einem Officier der Kaiserlich Königli¬
chen Armee . In Octar . Die » obre hat den Lirtel :

Ernste Winke an die Deutschen / zur
Vertheidigung der Rhein - Ufer .
Auch in Oelav . Beide kosten zusammen 12 Kreuzer.
Besagte Hofbuchhandlung wird , auf Verlangen , thcils

alle umliegende respektive löbliche Kaiserliche Reichs-
Ober . und Postämter auch Posthallereien re . davon
Eremvlarien senden .
Laute auS dem Leben eines Edlen . 8. Münchr »

, 789 . 1 st. 15 kr.
Leben Späne aus der Werkstadt Meister Sachsens .

8 . Lvz . i 79 Z> 2 fl. 3-> kr .
— — Scher flcm zur Menschenkunde. 8 Frft . 1794 . 40 kr
— — Mäusefallen , undHechelkrämer . 8 -Frst . 1794 . zbkr
— — Der Bann , eine Geschichte der Vorzeit . 8 . Prag .

1794 . 48 kr.
— — Die Kreuzfahrerinnin oder Dcdo von Eglofstein

und Blanka von Heldeoftls . 8 - Weißcnftls 1794 .
2 st. tr kr.

~— Die Macht geschwisterlicher Liebe. 6 Bändchen .
8 - Wim 1794 . 4 fl . iZ kr.

Scarrvns komische Novellen. 2 Bände. 8-
Wien 1794 . i fl . 30 kr .

- Schilderung der deutschen Vorzeit . 8 . 1794 .
i st . 12 kr .

— - Alaziel - oder Sagen aus den Zeiten der Zau ,
derweik. 8 - Franks . 1793 . * ß - 30 kr.

- - Das Burggespcnst , eine Geschichte der Vorzeit,
3 . L -'pztst ' 793- 48 kr .
— Graf Dvnamar , .3 Thle . 8- Frankfurt 1793 .
i ß. 3- - trV

! d

Menreaur (k . de) der Arzt für Schwangere , gr. zBr . Min 1792 . 2 st . 24 kr .
Mcin ' rs Brief « über die Schweiz , 4 Thle . 8 . Berlin

179 » . 8 st.
Märtyrer , ( die zwei Königlichen) ober Charakleristich

Karl I . Königs von Engelland und Ludwigs XVI .
Königs von Frankreich , mir 3 Kupfern . 8 . Huld .
1794 . 48 kr .

Marie Anirinettc im Elistum , Seen « für Menschen
von Gefühl . 8. Neuwied . 179z . 3 . kr .

Musieatien .̂ Dilter . Neue deutsche Tänze mit Teilt.
qua-rto . StUltg . 1794 , kr .

Muischelle die Heil . Schrift des N . Testaments , gr.
8 . München 1792 . 2 fl . 48 kr.

Maier ( I C . A . ) anaiemische Kupserlafeln nebst kh«
ihren Erklärungen . 4Thle . gr . 4 . Berlin 1788 . ' 8fl .

Vkarrirgeschickle (kurzgcfaßti) der vorzügllchsten Bai »,
rischen Holzarten . 8 . München 179z . 4z kr.

Nömer ( F . A .) Vollständiger System . Religisns . Ull,
terricht . 4 Thkiie gr . 8 . Münch . 1788 - 7 st- 3° kr .

predigten nach de» Bebürfnißen des Landvolks. 4Thk .
gr . 8 - Münch 1793 . 4 fl .

Ramters (K . W .) Mythologie , oder Lehre von den
fabelhaften Göllern und Helden des Alterlhums - 8.
Berlin 179z . 3 fl .

Reisen . Bruce I . nach Abissmien um die Quellendes
Nils zu entdecken . 2 Th . 8 . Erlang . 1792 . 25 . 15 k.

- Allegorische Personen . Anhang zur Mythologie .
8 . Berlin . 1791 . 1 fl.

Sat ' onrala oder v - r cmscheidcndeRing , ein Indisches
Schauspiel v . Kalidas , überstjl von Förster . 8.
Mainz 1793 . 2 fl.

Schriften , das Oesterreichifche Militair betreffend , 3
Thle . mir vielen Kupf . gr . 8 - Leipz. 10 fl .

Schwabens Zuruf an die Landleute die Ruhr betreft
fen . 8. t792 . 15 kr .

Gestorbne .
Oberamt Badenweiler . Lariffen . Den 24 ^ »

Dcc . vorige» IahrS starb der vcrdicnstvolle alte Bogt
Herr Tobias Hertmann , in seinem 7üsten Jahr r da
er das Voglamt 40 Jahre lang rühmlich begleitete.

Marktpreis vom zoten December . * 795 -

Frnchtpreist .

DuS ^ ouer .
« ii Korn.
Neu Korn»
AI« Kernen -
Ztrue Kernen
Waitzen .
Haber.

EartSr.

fl. jkr.
9,40
942

12 (30
12,32 . .
12 16 ' I 2 tl 6
7 I4P j 7 )4°

Durlocp Seckenschayung . I LarlSruve

fl. jkr.
9,40
? 40

1230

Weck , oder Semmel
Weiß Brod . .

dito . .
Schwarz Brod
Diw Drob .

ecvnvwisch Brod j—

«

&

Pf . lLot.- h
26

fr,
2
6

fr
7

Dvrlvch

I

Sieischschaguttg .

Rindfleisch gureS - »“ '
^Echmalfieifch . . .
Hammelfleisch . . .
Kalbfleisch
Schweinefirisch . .

26

ticrl6 ‘
__ ruhe . iDurlach

[ tu
7
6
6

7
6
6

7
8 h



Zum gesegneten
Eintritt , Fortgang .und Schluß

Des i794sten Jahrs,
wollte

der

Höchsten Gnädigsten

Landes - Herrschaft ,
wie auch allen

Fürstlichen Bedienten
hoher; und niedern Starrdes/

ui e b |t d e m

Magistrat und sämmtlicher Bürgerschaft
in Carlsruhe ,

in Unterthänigkcit Glück wünschen ,

, Leonhard Freudenreich /
der Etadtmößner .

Carlsruhe ,
gedruckt in Macklots Hofbnchdruckerey . .

J



JS

^ Die ihr in des Tempels Hallen, .
wo des Danke - - Lieder schalten ,

tirfanbetend steht •,
seht , im festlichen Getümmel

steigt mein feuriges Gebet
auch für Luch empor gen Himmel !

Er , der gnädig auf uns blikt , -

höre meine fromme Bitte :
Jeder , jeder fry beglükt —
vom Pallast bis in di « Hütte !

Freude fey nach langem Schmer»
allen Traurenden befchieden ,
ynd im heißgrwünschten Frieden

schlage stiller unser ft" l !

V
Badische

Landesbibliothek



Sende / GOTT , die goldne Stund « ,

wo uns mild '« Lüste weh
'n ,

und wir keinen bluten sch' n

aus der offnen Todes . Wunde !

Seht ihr sie vom Himmel nah 'n ,

o , so betet dankbar an . !

Und war 's auch noch länger trübe ;

jauchzet doch : GOTT ist die Liebe !

Glaubt - , im Sonnenschein und Sturm

von dem Engel bis zum Wurm ,

ist der Vater der Natur ,

Liebe jedem , Liebe nur !

Seyd , wie Er , voll Seelen , Güte !

scyd an Edlen Thaten reich ;

O dann schwebt auch hoher Friede

wie «in Engel rings um Euch !

Und wenn aus der Freuden . Schaale

einst kein Tropfen Labsal quillt ,

wenn nur Gram die Seele füllt ,

und ihr nun zum leitenmale ,

aus dem Kelch der Leiben trinkt ,

und der Todes , Engel winkt :

könnt ihr froh zu Grabe geh '« :

war das Leben still
' und schön ,

werdet ihr , wo Weise wohne » ,

in den höhern Regionen ,

eure » Thaten Erndtr sch 'n.



Summarisches Verzeichniß
d e r

in dem zmückgelegten I793sten Jahr in hiesiger

Hochfürstlichen Residenz - Stadt
Gebohrnen , Gestorbnen und Copulirten .

Gebohrn e.

Evangelisch - Lutherische.
Knaben , worunter 1 Paar Zwik« '

linge und 2 tobt gebohrcn — 68
Mägdlein 4 Paar Zwillinge und i

4 tobt gebohren — — — 64
Bey der Garnison .

Knaben , worunter 4 Paar Zwill. — 24
Mägdlein — 26

Römisch > katholische.

Knaben — — — — ~ — -
Mägdlein r— — — — — ' - - 3

Unehliche.
Knaben — — — — — — IO

Mägdlein — — — — — ' b

Summa der Gebohrnen — S , J

Gestorbene .
Evangelisch . Lutherische.

Männer — — — _ _ — 39
Weiber — — — — _ _

'
40

Knaben — — — — go-
Mägdlein — — — — —

Ley - er Garnison .
Männer — — — — _ _
Weiber — — — — — .
Knaben — — — — - -
Mägdlein — — — — — iz

Römisch » Latholische.
Männer — — — — — — r
Weiber —
Knaben —
Mägdlein

Unehliche.
Knaben —
Mägdlein

Summa der Verstorbenen — rrrr

C 0 p u l L r t e.
Evangelisch . Lutherische in der Stadt — — — — 32 Paar »
.— — — ausser der Stadt — — — — r -

Bey der Garnison — — — — 12 -
Römisch . (katholische — — — — — — — 1 -

Summa aller Eopnlirken 45 Paar ,
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